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Das Zonta-Zeichen setzt sich aus fünf 
Symbolen der Sioux-Indianer zusammen:

Licht – Sonnenstrahlen – ein plötzliches Auf-
leuchten – in übertragenem Sinn Inspiration 
– der Mittelpunkt unseres Emblems.

Die Symbolträgerin streckt voller 
 Ener  gie ihre Sonne in die Welt. Die 
Sonne hat einen integrierten Mond
als  Zeichen für das Licht der Nacht.

Zusammenhalten – sich zu einem bestimmten 
Zweck verbinden – mit Toleranz werden Indivi-
dualistinnen zusammengeführt.

Die Trägerin hält die Zonta-Rose und 
setzt sie in Richtung Erde als Zeichen 
des  Zusammenwachsens und Verbin-
dens.

Gemeinsam Tragen – Ausdruck für unseren 
 Service, weltweite Freundschaft und Bemühen 
um Verständnis und Frieden.

Auf dem Arm der Skulptur sitzt die 
Taube, als Zeichen des Friedens und 
der Freundschaft.  Ungefesselt und
frei kann sie jederzeit los fliegen.

Obhut und Schutz – unsere Serviceprojekte 
 sollen Geborgenheit für einen Menschen, ein 
Dach für eine Sache bringen.

Die Symbolträgerin bildet mit ihren 
Händen ein Haus, ein Dach als Zeichen 
für Schutz innerhalb von Zonta und 
Schutz, den Zonta anderen  gewährt.

Allgemein für die Eigenschaften Redlichkeit, 
 Vertrauenswürdigkeit – eine unabdingbare 
Grund lage für unsere Arbeit.

Stolz hält die Figur die Lilie als uraltes 
Zeichen der Reinheit.

Die Zonta-Farben Mahagoni und Gold sollen an die Gründungsphase erinnern: im Herbst 1919 kam es zu der Konföderation der ersten neun Zonta-Clubs in Buffalo/New York. Entworfen wurde das Zeichen 
von der Künstlerin Helen Fuchs-Gundlach, einem Mitglied des Clubs Buffalo.

Die aus Sandharz gegossenen Skulpturen sind patiniert und handbemalt,
Größe ca. XX cm.
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